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Bildernachweis: - Titelseite / Werner Fetzer 

                            - Alle weiteren Bilder / Mitglieder der Kirchenvorsteherschaft 



 

 
 

Einladung zur Kirchgemeindeversammlung, 
Montag, 30. März 2026, 20.00 Uhr, 

Evangelisches Kirchgemeindehaus Bad Ragaz 
 
 

 

Traktanden und Anträge 

1. Vorlage der Jahresrechnung 2025,  
Bericht der Kirchenvorsteherschaft und  
der Geschäftsprüfungskommission 

2. Voranschlag 2026 und Steuerplan 2026 
3. Finanzplan 2027 - 2029 
4. Gesamterneuerungswahlen 2026 - 2030  
5. Allgemeine Umfrage 

 
 
Anmerkungen 
 
Die detaillierte Jahresrechnung kann im Sekretariat nach telefonischer Voranmel-
dung (Tel.: 081 302 13 57) eingesehen werden. 
 
Anträge: Wir bitten Sie, Anträge schriftlich zu formulieren und wenn möglich der  
Versammlungsleiterin 5 Tage vor der Versammlung zu übergeben (Art. 39  
Gemeindegesetz). 
 
Das Protokoll kann vom 7. - 21. April 2026 im Sekretariat eingesehen werden.  
Innert der Auflagefrist können Stimmberechtigte sowie Personen, die schutzwürdige 
Interessen geltend machen, Protokollbeschwerde mit einem Antrag auf  
Berichtigung erheben (Art. 50 Gemeindegesetz).  
 
Stimmberechtigt sind alle Mitglieder der evangelisch-reformierten Kirchgemeinde  
Bad Ragaz-Pfäfers, die das 18. Altersjahr vollendet haben und nicht von Gesetzes 
wegen von der Teilnahme ausgeschlossen sind. Allfällig fehlende Stimmausweise 
sind bis Freitag, 27. März 2026 beim Sekretariat zu verlangen. 
 
Der beigelegte Stimmausweis ist an die Kirchgemeindeversammlung  
mitzunehmen.



 

 

1 

Pfarramtsbericht 2025 

Pfrn. Sabine Gäumann, Pfr. Andreas Gäumann 

Im Berichtsjahr arbeiteten Andreas und 

Sabine Gäumann weiterhin im Job-Sharing 

mit je einem 50%-Pensum. Ihre Vorlieben 

und Stärken liegen in unterschiedlichen  

Arbeitsfeldern: Neben den allgemeinen 

Pfarramtsaufgaben engagierte sich Sabine 

Gäumann im Bibelgespräch, im Religions-

unterricht und in Angeboten für Kinder und 

Familien, während Andreas Gäumann sich 

in der Öffentlichkeitsarbeit, in der Administ-

ration und bei den Senioren einbrachte. 

Religionsunterricht und Angebote für 

Kinder 

Martina Deplazes befindet sich in der  

letzten Phase der Ausbildung zur Religions-

lehrerin. Seit Sommer 2025 unterrichtet sie 

bereits vier Lektionen. Bis zum vollständi-

gen Abschluss dieser Ausbildung erteilt  

Sabine Gäumann neben der Katechetin 

Sonja Haas Religionsunterricht in der  

Primarschule. 

Sabine Gäumann ist es ein Anliegen, dass 

es in der Kirchgemeinde Angebote für  

Kinder gibt.  

- 2025 fanden drei Kindernachmittage statt 

(im März zum Thema «Ostern», im Juni 

draussen in Pfäfers am Weiher zum Thema 

«Feuer-Wasser-Luft» und im November ein 

Kindernachmittag zum Thema «Advent»). 

Alle Nachmittage waren gut besucht und 

machten Kindern und Leiterinnen viel 

Freude.  

- Im September gestalteten Religionsklas-

sen aus der Primarschule zum Thema  

«Apfel» einen Familiengottesdienst zum 

Erntedank, auf den ein gemeinsames Apfel-

kuchenessen mit Spiel- und Bastelpro-

gramm für die Kinder folgte.  

- Für den Familiengottesdienst am Heilig-

abend übten Schüler und Schülerinnen aus 

der Primarschule ein Weihnachtsspiel ein. 

Konfirmandenunterricht 

Andreas Gäumann führte 13 Jugendliche 

durch das Konfirmandenjahr 2024-2025. 

Am 18. Mai feierten die jungen Erwachse-

nen ihre Konfirmation mit einem eindrückli-

chen Gottesdienst. 

Im neuen Konfjahr beteiligen sich  

10 Jugendliche, die unter anderem den 

14täglichen Konfirmandenunterricht besu-

chen. Unter dem Thema «Unterwegs»  

organisierte Andreas Gäumann in der  

dritten Herbstferienwoche ein attraktives 

Programm; unterstützt wurde er dabei von 

Sabine Gäumann. Highlights waren die  

Besichtigung des Winterthurer Krematori-

ums, eine Wanderung von der Klosterinsel 

Rheinau zum Rheinfall und eine Stadtbe-

sichtigung von Schaffhausen, in der es um 

die versehentliche Bombardierung der 

Stadt am 1. April 1944 ging. 

Gottesdienste  

- Je zur Hälfte übernehmen Sabine und An-

dreas Gäumann die Gottesdienste an 

Sonn- und Feiertagen. An Freisonntagen 

und in den Ferien von Gäumanns wirken die 

pensionierten Pfarrer Claudius Hess, Hans 

Philipp Geyl und Rolf Kühne regelmässig 

als Stellvertreter. 

- Ökumenische Feiern: Im März gestalteten 

Michael Ehrhardt und Andreas Gäumann 

gemeinsam mit dem katholischen Kirchen-

chor den Suppentagsgottesdienst. An der 

ökumenischen Segnungsfeier für die neuen 

Erstklässler und an der ökumenischen  

Adventsfeier wirkte Sabine Gäumann mit. 

- Familiengottesdienste: Die Familiengot-

tesdienste am Erntedank und am  

Heiligabend wurden jeweils mit Primar-

schulkindern vorbereitet und gestaltet 

(siehe oben).
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- Singprojekt: Sabine Gäumann liegt der 

Gesang im Gottesdienst sehr am  

Herzen. Deshalb hat sie mit finanzieller  

Unterstützung der Kantonalkirche das  

Singprojekt ins Leben gerufen. Je an einem 

Samstag im Februar, August und Novem-

ber übten 20 bis 30 Sängerinnen und  

Sänger unter der Leitung von Pascal Weder  

Lieder ein. Die am folgenden Sonntag  

stattfindenden Singprojekt-Gottesdienste 

wurden von Sabine Gäumann geleitet  

sowie von Konfirmanden oder Erwachse-

nen aus der Gemeinde mitgestaltet. Das 

Projekt wird im Jahr 2026 weitergeführt und 

noch einmal von der Kantonalkirche finanzi-

ell unterstützt. 

- Weitere besondere Gottesdienste: Im  

Januar wurden Auszüge aus dem Kinofilm 

„Der Club der toten Dichter“ gezeigt, und 

Andreas Gäumann kam mit diesen Filmaus-

zügen ins Gespräch. Den Auffahrtsgottes-

dienst feierten wir wiederum im  

Altersheim Pfäfers. Den Gottesdienst am 

29. Juni gestaltete der Chor 60+ Sarganser-

land mit. 

Lange Nacht der Kirchen 

Am Freitagabend, 23. Mai öffneten zahlrei-

che Kirchen der Schweiz ihre Pforten für 

aussergewöhnliche Momente. In der  

reformierten Kirche Bad Ragaz traten  

Talentschüler der Musikschule Bad Ragaz, 

das Gesangsensemble „Stimm-Bänd“,  

die Grey Union Pipe Band (Dudelsäcke), 

der Jodlerklub Alpenrösli und der Organist 

Hannfried Lucke auf. Die Festwirtschaft lud 

den ganzen Abend zum gemütlichen Bei-

sammensein bei Speis und Trank ein. 

Regionale Zusammenarbeit 

Sabine und Andreas Gäumann ist es  

wichtig, die Zusammenarbeit zwischen den 

evangelischen Gemeinden im Sarganser-

land zu stärken. Im Rahmen dieser Bemü-

hungen konnte am 2. Advent der erste  

regionale Gottesdienst in der reformierten 

Kirche in Sargans gefeiert werden.  

Er wurde gestaltet von den Pfarrpersonen 

Simon Sigrist (Walenstadt), Reto 

Schaufelberger (Sargans) und Sabine 

Gäumann. Im Anschluss an die Feier 

tauschten sich die Gottesdienstbesucher 

beim Apéro riche aus. Im Jahr 2026 finden 

im März und am Reformationstag weitere 

regionale Gottesdienste in Walenstadt bzw. 

in Bad Ragaz statt. 

Senioren-Angebote 

- Der Seniorenausflug am 9. September 

stiess auf grossen Anklang. Die  

Carfahrt führte in den Kanton Schaffhau-

sen. Während einer Schifffahrt vom  

Rheinfall in Richtung Rheinau genossen die  

44 Senioren Kaffee und Kuchen. 

- Die Fokus-Nachmittage wurden in den 

Winterhalbjahren 2024/2025 und 

2025/2026 von Andreas Gäumann  

organisiert. Um den Zvieri kümmert sich  

jeweils Erika Spitz. Die Nachmittage  

erfreuen sich grosser Beliebtheit. 

- Mit dem Angebot «Zämme ässe» schafft 

die Kirchgemeinde neue Begegnungsorte. 

Das selbsttragende Mittagessen im Restau-

rant „Löwen» stösst weiterhin auf grosses 

Interesse. Ab 2026 wird das «Zämme ässe» 

im Restaurant «Rössli» durchgeführt, weil 

der «Löwen» vorübergehend schliesst. 

- Das im Oktober neu lancierte Angebot 

«Kafi Zischtig», dass an jedem Dienstag zu 

Kaffee oder Tee im Kirchgemeindehaus 

einlädt, wird gut angenommen. Margrit 

Graf, Käti Guldin sowie Dorli und Heinz 

Aeberhard sind die Gastgeber.  

- Gemeinsam mit Diakonin Ute Grommes 

von der Reformierten Kirchgemeinde  

Walenstadt-Flums-Quarten und mit Pfr. 

Reto Schaufelberger von der Reformierten 

Kirchgemeinde Sargans-Mels-Vilters-

Wangs organisiert Andreas Gäumann Seni-

orenferien in Klausen (Südtirol). Obwohl die 

Planung erst spät begann, konnte sie doch 

noch zu einem glücklichen Ende geführt 

werden. Wenn genügend Anmeldungen 

eintreffen, werden die ersten Seniorenferien 

der drei reformierten Kirchgemeinden des 

Sarganserlandes im Mai 2026 stattfinden.
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Besuche 

Das Pfarrehepaar Gäumann gratuliert mit 

einer Karte zum 70., 75., 80., 85., 90., 91., 

92. fortfolgende Geburtstage. Gerne kom-

men Sabine oder Andreas Gäumann zu  

einem Geburtstagsbesuch vorbei. Auf 

Wunsch besuchen Sabine Gäumann oder 

Andreas Gäumann auch Gemeindeglieder 

zu Hause oder im Spital – auch ohne einen 

runden oder halbrunden Geburtstag. 

www.ref-badragaz.ch  

Die Webseite stösst allenthalben auf reges 

Interesse, die sich auch in Zahlen  

ausdrückt. Im Jahr 2025 konnte der Inter-

net-Auftritt jeden Monat durchschnittlich um 

die 1400 Besucherinnen und Besucher  

registrieren. Die Anzahl der Besuche ist im 

Vergleich zum Vorjahr um knapp  

20 Prozent gestiegen. 

Die Webseite wird von Andreas Gäumann 

aktuell gehalten. Eine grosse Hilfe ist der 

Kalender der Kirchensoftware Verowa, der 

die Website mit aktuellen Daten versorgt 

und auch die interne Termin- und Raumpla-

nung der Kirchgemeinde erleichtert.  

Administration 

Seit 2024 finden sich alle EDV-Daten in  

einem von einem Archivar entwickelten 

Ordner-System auf dem Server. Diese  

Datenablage hat sich sehr bewährt und hat 

die Effizienz deutlich erhöht. Auch die im 

Vorjahr eingeführten Standardabfragen der 

elektronischen Adressverwaltung erleich-

tern die Pfarramts-Arbeit ungemein. 

Die Umstellung der Kirchenboten- 

Abonnementsverwaltung auf eine interne 

Lösung konnte abgeschlossen werden. 

Diese Veränderung hat dazu geführt, dass 

zahlreiche Kirchbürger neu einen Kirchen-

boten bekommen und dass Mutationen viel 

schneller als bisher umgesetzt werden.    

Dank 

Unser Dank gilt der Kirchenvorsteherschaft 

und ihrer Präsidentin Erika Spitz für die 

gute, vertrauensreiche Zusammenarbeit. 

Allen angestellten und freiwilligen Mitarbei-

tenden danken wir für das ausgezeichnete 

Miteinander. Unser Dank richtet sich 

schliesslich an alle, die uns durch ihren  

Zuspruch und ihre tatkräftige Mithilfe unter-

stützten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kirchliche Statistik 

 

Gottesdienste 57 

Andachten Altenheim 26 

Taufen 10 

Konfirmanden 13 

Trauungen 0 

Abdankungen 14 

Austritte 25 

Eintritte 1 

Anzahl Kirchbürger per 31.12. 1203 

 

 

http://www.ref-badragaz.ch/
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Schöne Momente im Jahr 2025  
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Bericht der Kirchenvorsteherschaft 

Erika Spitz 

 

Kirchenvorsteherschaft 

Das Jahr 2025 durften wir mit grosser 

Freude und Dankbarkeit abschliessen. Ein 

positives Jahresergebnis, zahlreiche wert-

schätzende Rückmeldungen aus der Bevöl-

kerung sowie eine hohe Beteiligung am  

Gemeindeleben prägen unseren Rückblick 

auf ein rundum erfolgreiches Jahr. Beson-

ders hervorzuheben ist die ausgezeichnete 

Zusammenarbeit innerhalb der Kirchenvor-

steherschaft: Das Gremium arbeitete  

vertrauensvoll und konstruktiv zusammen, 

pflegte eine offene Kommunikationskultur 

und zeigte in allen Projekten eine hohe  

Einsatzbereitschaft. Diese starke Teamdy-

namik war ein entscheidender Faktor für die 

erfolgreiche Umsetzung vieler Vorhaben 

und stärkte den Zusammenhalt innerhalb 

der Kirchgemeinde spürbar. 

Auch inhaltlich war 2025 ein sehr starkes 

Jahr. Es wurden neue Impulse gesetzt,  

bestehende Projekte weiterentwickelt und 

die im Jahr 2024 eingeführten Neuerungen 

erfolgreich gefestigt. Diese Weiterarbeit 

führte zu spürbaren Verbesserungen in  

Organisation, Struktur und Aussenwirkung. 

Abläufe wurden optimiert, die Zusammenar-

beit mit verschiedenen Bereichen vertieft 

und die Präsenz unserer Gemeinde nach 

aussen weiter gestärkt. Die Mischung aus 

Innovationsbereitschaft und Kontinuität hat 

sich dabei als besonders wertvoll erwiesen 

und die Arbeit in der gesamten Kirchge-

meinde positiv beeinflusst. 

Sitzungen und Versammlung 

Im Jahr 2025 trat die Kirchenvorsteher-

schaft zu 11 ordentlichen Sitzungen zusam-

men. 

Die Kirchgemeindeversammlung wurde am 

24. März 2025 ordnungsgemäss durchge-

führt. 

 

 

Anlässe, Gottesdienste und Aktivitäten 

Über das ganze Jahr hinweg fanden  

zahlreiche Gottesdienste, Konzerte,  

Anlässe und Veranstaltungen statt, die von 

unserer Gemeinde sehr gut besucht  

wurden. Besonders erfreulich war der  

Seniorenausflug, der erneut restlos ausge-

bucht war und vielen Teilnehmenden  

bereichernde Begegnungen ermöglicht hat. 

Ein unverzichtbarer Bestandteil unseres 

Gemeindelebens ist der Kirchenkaffee.  

Dieser bietet Raum für persönliche Gesprä-

che, Anregungen und den Austausch von 

Ideen. Immer wieder entstehen dort  

wichtige Impulse, die helfen, unsere  

Gemeindearbeit weiterzuentwickeln. 

Gleichzeitig zeigt sich in diesen Begegnun-

gen, wie positiv sich unsere Kirchgemeinde 

in den letzten Jahren entwickelt hat und wie 

stark die Verbundenheit innerhalb der  

Gemeinschaft ist. 

All diese Aktivitäten wären ohne das Enga-

gement vieler Beteiligter nicht möglich.  

Unser herzlicher Dank gilt: 

• den zahlreichen freiwilligen Helferin-

nen und Helfern, 

• den Mitgliedern der verschiedenen 

Behörden und Kommissionen, 

• sowie allen, die mit Zeit, Ideen und 

Tatkraft zum Gelingen beigetragen 

haben.
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Personelle Veränderungen 

Bei den personellen Veränderungen  

möchten wir folgenden Personen danken: 

Samuel Lusti, der die Kirchenvorsteher-

schaft per 31. März 2025 verlassen hat. Wir 

danken ihm herzlich für seinen wertvollen 

Einsatz, seine Zuverlässigkeit und seine 

konstruktive Mitarbeit. 

Christine Chapuis, die die Kirchenvorste-

herschaft per 30. Juni 2025 verlassen hat. 

Neben ihrer engagierten Mitarbeit in der  

Kirchenvorsteherschaft war sie zusätzlich in 

der Synode tätig. Für dieses doppelte Enga-

gement, ihren langjährigen Einsatz und ihre 

wertvollen Impulse sprechen wir unseren 

Dank aus. 

Die Arbeit dieser Personen hat unsere 

Kirchgemeinde nachhaltig geprägt und  

bereichert. Für ihr Engagement und ihre 

Verbundenheit danken wir von Herzen und 

wünschen ihnen für die Zukunft alles Gute. 

 

 

Kinder- und Jugendarbeit 

Diakon Hansandres Egli 

 

Jahresbericht 2025 KonfWeg 

Die Schüler/innen der 1./2. Oberstufe  

besuchen nicht nur den Religionsunterricht 

zur Vorbereitung auf die Konfirmation,  

sondern auch die Projekte des KonfWeg- 

Programms. Früher hieß es Erlebnispro-

gramm. Neben den obligatorischen Gottes-

diensten gibt es ein paar Projekte, die 

Pflicht sind, und ein paar, von denen man 

eine gewisse Anzahl auswählen muss. 

Hier möchte ich ein einzelnes der  

Wahlprojekte kurz vorstellen. Die  

«Weihnachtspäckli-Aktion» ist einigen von 

Ihnen vielleicht schon bekannt. Wir unter-

stützen mit den Jugendlichen diese Aktion, 

indem die Jugendlichen Sponsoren in ihrem  

Umfeld für ein Weihnachtspäckli suchen. 

Sie kaufen dann gemäß der Liste, die von 

der Aktion vorgegeben ist, Esswaren und 

andere wichtige Gebrauchsartikel wie 

Zahnpasta, Zahnbürste, Zündhölzer, 

Schreibzeug, Socken oder Spielsachen für 

Kinder. An einem Abend im November  

packen wir diese Weihnachtsgeschenke 

dann gemeinsam ein, bevor sie auf die 

Reise in den Osten gehen. Zielländer der 

Aktion sind Länder im Osten Europas, z. B. 

Ukraine, Moldawien, Rumänien. 

Ich persönlich kenne «Licht im Osten», ei-

nes der beteiligten Hilfsprojekte, das für die 

Logistik und den Transport der 115'000 

Weihnachtspäckli verantwortlich ist, von  

einem Hilfsgütertransport nach Rumänien. 

Mit ein paar Bildern und ein paar Informati-

onen zeige ich den Jugendlichen, wo die 

Weihnachtspäckli hingehen und wer sie  

bekommt. Wenn man die Umstände in  

diesen Ländern sieht, merken die Jugendli-

chen, wie gut es uns geht. Wir können 

schon mit wenig Geld eine Freude bereiten 

und Bedürftige mit Dingen unterstützen, die 

für uns selbstverständlich sind. Weitere  

Infos finden Sie auch unter 

https://www.lio.ch/projekt/aktion-weih-

nachtspaeckli. 

 

 

 

 

 

Die Jugendlichen beim Einpacken der Ge-

schenke 
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Gesamterneuerungswahlen 2026 - 2030 

Erika Spitz 

 

Gesamterneuerungswahlen 2026 – Infor-

mationen zu Veränderungen in unseren 

Behörden 

Im Jahr 2026 finden in allen Kirchgemein-

den des Kantons St. Gallen die turnusge-

mässen Gesamterneuerungswahlen statt. 

Mit dem Ende der laufenden Amtsperiode 

ergeben sich auch in unserer  

Kirchgemeinde verschiedene personelle 

Veränderungen innerhalb der Behörden. 

Mehrere langjährige und äusserst enga-

gierte Mitglieder der Kirchenvorsteherschaft 

sowie weiterer Gremien haben sich  

entschieden, nicht mehr zur Wiederwahl  

anzutreten. 

Austritte aus Kirchenvorsteherschaft, 

Geschäftsprüfungskommission und Amt 

des Aktuars 

Folgende Personen scheiden mit Abschluss 

der aktuellen Amtsdauer aus ihren bisheri-

gen Funktionen aus: 

• Erika Spitz 

• Marianne Bislin 

• Eduard Kellenberger 

• Robin Kaiser 

• Philip Horak 

• Martin Gümpel 

Alle Austretenden haben in den vergange-

nen Jahren mit grossem Einsatz, viel  

Fachwissen und spürbarer Verbundenheit 

zur Kirchgemeinde gewirkt. Durch ihr Enga-

gement konnten zahlreiche Projekte  

realisiert, Prozesse weiterentwickelt und 

das Gemeindeleben in vielfältiger Weise 

bereichert werden. 

Wir danken allen Austretenden bereits an 

dieser Stelle herzlich für ihre wertvolle  

Arbeit, ihre Mitarbeit im Team sowie die Zeit 

und Energie, die sie in die Behörde und  

damit in unsere Kirchgemeinde investiert 

haben. 

Ihr Einsatz bleibt in Erinnerung und bildet 

eine wichtige Grundlage für die kommende 

Amtsperiode. 

Damit die Behörden unserer Kirchgemeinde 

auch in der kommenden Amtsperiode  

vollständig und kompetent besetzt sind, 

wurden frühzeitig Gespräche geführt und 

geeignete neue Kandidatinnen und Kandi-

daten gesucht. Wir freuen uns, dass sich 

bereits mehrere Personen bereit erklärt  

haben, künftig Verantwortung zu überneh-

men und sich aktiv in das Gemeindeleben 

einzubringen. 

Vorgeschlagene Kandidaturen für die 

Gesamterneuerungswahlen 

 

Kirchenvorsteherschaft (KiVo) 

Bisher 

• Monika Benz 

• Urs Cabalzar 

Neu 

• Jacqueline Honndorf 

• Friederike Salzmann 

• Niklas Nierhoff (Präsidium) 

• Roland Chapuis 

 

Geschäftsprüfungskommission (GPK) 

Bisher 

• Stéphane Hanselmann 

• Regula Kohler (Stellvertretung) 

Neu 

• Christian Meng 

• Johanna Eggenberger 

 

Synode 

Bisher 

• Sabine Gäumann 

Neu 

• Roland Chapuis
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Weitere Wahlvorschläge willkommen 

Selbstverständlich sind weitere Interes-

sierte herzlich eingeladen, sich für ein Amt 

in unseren Behörden zu bewerben. Eine 

breite und engagierte Besetzung ist wichtig, 

damit unsere Kirchgemeinde auch in Zu-

kunft gut aufgestellt bleibt. Wahlvor-

schläge für ein Behörden- oder Kommissi-

onsamt können bis Freitag, 27. März 2026, 

eingereicht werden: per E-Mail an  

praesidium@ref-badragaz.ch oder per 

Post. 

Vorstellung der neuen Kandidierenden 

Zu allen neuen Kandidatinnen und Kandida-

ten wurde ein kurzes Porträt erstellt, damit 

Sie sich bereits im Vorfeld ein Bild machen 

können. Darüber hinaus werden die neuen 

Personen, sofern möglich, an der Kirchge-

meindeversammlung vom 30. März 2026 

anwesend sein und ein paar Worte an die 

Teilnehmenden richten. 

 

 

Jacqueline Honndorf (KiVo) 

Ich bin in Bad Ragaz aufgewachsen und 

seit 2020 wieder hier zuhause. Nach vielen 

Jahren als Oberstufenlehrerin möchte ich 

mich nun einer neuen Aufgabe widmen und 

meine tiefe Verbundenheit zum christlichen 

Glauben in die Arbeit unserer Kirchge-

meinde einbringen. In meiner Freizeit be-

wege ich mich gerne draussen oder widme 

mich dem Lesen, Malen, Musizieren und 

Reisen. 

„Der Glaube hat mich mein ganzes Le-

ben begleitet – nun möchte ich etwas da-

von an die Gemeinschaft zurückgeben.“ 

 

 

 

Friederike Salzmann (KiVo) 

Seit acht Jahren lebe ich mit meiner Familie 

in Bad Ragaz und fühle mich hier sehr wohl. 

Ich bin verheiratet, Mutter zweier Kinder 

und Geschäftsführerin eines mittelständi-

schen Unternehmens. Besonders am  

Herzen liegt mir die Kinder- und Jugendar-

beit unserer Kirchgemeinde, die ich gerne 

mit meinem Engagement und meiner  

beruflichen Erfahrung stärken und  

weiterentwickeln möchte. 

„Kinder und Jugendliche sind die Zu-

kunft unserer Gemeinde – ich möchte 

ihnen Raum, Unterstützung und echte 

Begegnung bieten.“
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Roland Chapuis (KiVo + Synode) 

Ich bin verheiratet, Vater zweier erwachse-

ner Söhne und Grossvater von fünf Enkel-

kindern. Seit meiner Frühpensionierung 

2011 lebe ich in Bad Ragaz. Die Blasmusik 

begleitet mein Leben seit vielen Jahrzehn-

ten – als Dirigent, Militärspielführer und 

heute weiterhin als aktiver Bläser. Zudem 

wandere ich gerne und reise viel mit dem 

öffentlichen Verkehr. Mit meiner Erfahrung 

möchte ich mich weiterhin für unsere  

Dorfgemeinschaft und die Kirche einbrin-

gen. 

„Gemeinschaft entsteht dort, wo Men-

schen sich mit Herzblut einbringen – 

dazu möchte ich weiterhin meinen Teil 

beitragen.“ 

 

 

 

Arnd Niklas Nierhoff (Präsidium KiVo) 

Ich bin in Mainz aufgewachsen und lebe seit 

zwanzig Jahren mit meiner Familie in der 

Schweiz – heute in Bad Ragaz, das für uns 

zur Heimat geworden ist. Prägende Jahre in 

Japan haben meine Haltung zu Achtsam-

keit und bewusstem Miteinander geformt. 

Jeder Moment ist einmalig im Leben und wir 

sollen die Verantwortung im Heute über-

nehmen mit Vertrauen, Gelassenheit und 

einem klaren Blick für das Wesentliche. 

Dies verbinde ich mit Jesu Worten aus  

Matthäus 6,34: „Sorgt nicht um den  

morgigen Tag; denn der morgige Tag wird 

für das Seine sorgen». Seit vielen Jahren 

engagiere ich mich in unserer reformierten 

Kirchgemeinde, unter anderem als Präsi-

dent der Geschäftsprüfungskommission. 

Als Kandidat für das Kirchenpräsidium 

möchte ich eine Kirche mitgestalten, die 

Vertrauen, Dialog und Offenheit für alle  

Generationen lebt. 

„Vertrauen entsteht, wenn wir einander 

wahrnehmen – mit Klarheit, Respekt und 

offenem Herzen.“ 
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Christian Meng (GPK) 

Ich bin in Chur geboren und lebe seit 2018 

in Bad Ragaz. Ich bin 44 Jahre alt,  

verheiratet und Vater zweier kleiner Kinder.  

Beruflich arbeite ich als diplomierter  

Wirtschaftsprüfer bei einer Bank in  

Liechtenstein. In meiner Freizeit bin ich 

gerne sportlich aktiv und verbringe viel Zeit 

mit Familie und Freunden. Für die  

Geschäftsprüfungskommission möchte ich 

meine berufliche Erfahrung im Finanz- und 

Prüfungswesen verantwortungsvoll einbrin-

gen. 

„Sorgfalt und Transparenz sind für mich 

zentrale Werte – gerade dort, wo Verant-

wortung für die Gemeinschaft getragen 

wird.“ 

 

 

 

Johanna Eggenberger (GPK) 

Ich bin 34 Jahre alt und in Wiesbaden  

geboren. Ich bin verheiratet und Mutter  

einer Tochter, Nora Emilia, die im März 

2025 zur Welt kam. Beruflich arbeite ich als 

HR Business Partner, wo mir eine  

wertschätzende Zusammenarbeit und eine 

gute Betreuung der Mitarbeitenden beson-

ders wichtig sind.  

In meiner Freizeit gehe ich gerne wandern 

oder snowboarden, lese viel und entdecke 

kulinarisch Neues – ob beim Essen gehen 

oder beim Kochen zu Hause. Für unsere 

Kirchgemeinde wünsche ich mir eine gute 

Zusammenarbeit, einen konstruktiven  

Dialog und eine harmonische Gemein-

schaft. 

„Gemeinschaft entsteht dort, wo wir  

einander offen begegnen, zuhören und 

gemeinsam weitergehen.“ 
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Ressort Liegenschaften 

Urs Cabalzar 

 

Auch in diesem Jahr konnten die im Budget 2025 vorgesehen Tätigkeiten in den Bereichen 

Liegenschaft und Technik weitgehend unter der Einhaltung des budgetierten Kostenrah-

mens durchgeführt werden.   

Bauliches / Unterhalt 

Die Dachunterseite auf der Ostseite des 

Pfarreigebäudes wies starke Schäden 

durch das Abblättern des Farbanstriches 

auf. Das Problem bestand nicht unbedingt 

durch das Abschleifen der alten Farbe und 

dem erneuten Anstrich der Dachbalken  

sowie der Dachuntersicht, sondern schon 

durch die schwierige Erreichbarkeit in 12 m 

Dachhöhe. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dachuntersicht bei der Ostseite des Pfarrhauses 
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Der Zugang zur «Arbeitsstelle» war nur  

mittels einer ausfahrbaren Hebebühne 

möglich. 

 

Die Maler der Firma Stieger mussten hier 

schon schwindelfrei sein. 

 

  

 

Renovierungsarbeiten am Dach 
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Auch unsere Kirchentüre, die sehr stark der 

Witterung und einer starken 

Sonneneinstrahlung ausgesetzt ist, wurde 

mit einem neuen Schutzanstrich versehen. 

 

Kirchentür wird aufgefrischt 
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Technik 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Damit unser Netzwerk den aktuellen Be-

drohungen aus dem Internet verbessert 

entgegenwirken und einen zeitgemässen  

 

Schutz vor unerwünschten Eindringlingen 

bieten kann, haben wir in unserem EDV-

Schrank eine neue Firewall durch die 

Firma Föllmi einbauen lassen. 

 

 

Unterhalt 

Wie auch in den vorangegangenen Jahren, 

so wurde auch bis zum 30. Juni die Reini-

gung aller Räumlichkeiten durch die Firma 

I.S.P aus Bad Ragaz zu unserer vollsten 

Zufriedenheit durchgeführt.  

Die Firma I.S.P und Teile ihrer Mitarbeiter 

wurde per 1. Juli durch die Firma Koller aus 

Mels übernommen.  Die Gebäudereinigung 

wird nun zu den gleichen Bedingungen, wie 

wir seinerzeit mit der Firma I.S.P vertraglich 

geregelt hatten, neu durch die Firma Koller 

durchgeführt.  

Damit sich auch unsere grossartige Garten-

anlage zu jeder Jahreszeit passend und in 

ihrer ganzen Schönheit präsentieren kann, 

leistet die Gärtnerei Iten dazu äussert wert-

volle Dienste. 

  

Die Technik der neuen Firewall 
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Finanzplanung 2027 - 2029 

Erika Spitz + Andri Peer 

 
In der untenstehenden Tabelle sehen Sie den Finanzplan unserer Kirchgemeinde für die 

kommenden drei Jahre. Er gibt einen kompakten Überblick darüber, wie wir unsere finanzi-

ellen Mittel planen und einsetzen. 

Wie bereits im letzten Jahr informiert, stehen derzeit keine grösseren Investitionen an. Dank 

der sorgfältigen Erneuerungen der vergangenen Jahre befinden sich unsere Gebäude und 

die Infrastruktur in sehr gutem Zustand. Kleinere Unterhalts- und Renovationsarbeiten  

können weiterhin aus dem regulären Jahresbudget gedeckt werden, sodass keine zusätz-

lichen Mittel nötig sind. 

Aufwände und Erträge wurden für die kommenden Jahre bewusst stabil und weitgehend 

linear kalkuliert. Damit schaffen wir eine verlässliche Grundlage, um unsere laufenden  

Angebote und Aktivitäten für die Gemeinde sicherzustellen. 

 

 

 2027 2028 2029 

Aufwand    
Personalaufwand 480’000 480’000 480’000 

Sachaufwand 157’000 157’000 157’000 

Finanzaufwand 0 0 0 

Abschreibungen 6’000 0 0 

Zentralsteuer 94’000 94’000 94’000 

Steuereinzugsprovision 20’000 20’000 20’000 

Beiträge 10’000 10’000 10’000 

Total Aufwände 767’000 761’000 761’000 

    
Erträge    
Steuererträge 660000 660’000 660’000 

Vermögenserträge 41’500 41’500 41’500 

Arbeitnehmerbeiträge Versicherungen 65’000 65’000 65’000 

Steuereinzugsprovision 3’000 3’000 3’000 

Total Erträge 769’500 769’500 769’500 

    
Überschüsse / Verluste 2’500 8’500 8’500 

    
Entwicklung Eigenkapital 286’353 294’853 303’353 
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Verwaltungsrechnung  

Andri Peer 

Aufwand       

  
Budget 

2025 
Rechnung 

2025 
Budget 

2026 

Personalaufwand    

Behördenentschädigungen 26’650.00 22’690.00 26’650.00 

Besoldung Sekretariat, Kassier, Diakon 43’320.00 38’645.12 35’250.00 

Besoldung Kirchenmusik 39’390.00 42’797.60 39’390.00 

Besoldung Pfarrpersonen 178’100.00 176’301.28 178’100.00 

Besoldung Fachlehrpersonen für Religion 48’040.00 40’211.50 52’112.00 

Besoldung Mesmer 10’500.00 9’450.00 10’500.00 

Sozialversicherungen AHV, IV, EO ALV, FAK 50’000.00 45’804.50 48’000.00 

Personalversicherungsbeiträge PK 65’000.00 60’379.40 63’000.00 

Unfall- und Krankenversicherungsbeiträge 5’750.00 6’732.75 6’750.00 

Übriger Personalaufwand 4’000.00 3’590.35 3’500.00 

Total Personalaufwand 470’750.00 446’602.50 463’252.00 
    

Sachaufwand       

Büromaterial, Drucksachen 3’500.00 2’250.90 3’500.00 

Kirchenbote 12’500.00 12’170.93 12’500.00 

Kirchgemeindeversammlung 4’300.00 4’268.60 4’300.00 

Fachliteratur / Zeitschriften 500.00 421.00 500.00 

Lehrmittel / Unterrichtsmaterial 500.00 0.00 500.00 

Mobilien, EDV, Kirchliches Zubehör 6’000.00 2’583.59 10’100.00 

Wasser, Energie, Heizmaterial 20’500.00 20’560.35 20’500.00 

Verbrauchsmaterial 800.00 182.70 800.00 

Baulicher + allgemeiner Unterhalt 
Kirchgemeindehaus 

30’000.00 28’765.85 31’920.00 

Baulicher + allgemeiner Unterhalt Kirche 14’000.00 9’159.10 14’000.00 

Baulicher + allgemeiner Unterhalt Pfarrhaus 14’000.00 16’107.95 3’000.00 

Unterhalt Umgebung 15’000.00 14’044.00 15’000.00 

Unterhalt Mobilien, Maschinen, EDV 3’000.00 3’836.05 3’000.00 

Pauschalspesen 1’000.00 483.60 1’000.00 

Fahrspesen 2’400.00 2’400.00 2’400.00 

PC / Informatikentschädigung 3’000.00 6’361.72 3’000.00 

Auslagen kirchliche Anlässe 12’000.00 13’805.04 12’000.00 

Auslagen Erlebnisprogramme, Konfirmanden 6’000.00 4’023.65 6’000.00 

Auslagen Konzerte 5’000.00 5’300.00 5’000.00 

Auslagen Gottesdienst / Kasualien/Diakonie 1’500.00 1’673.55 1’500.00 

Telefon, Porto 2’700.00 2’183.10 2’700.00 

Honorare 1’500.00 655.35 1’500.00 

Bankgebühren 300.00 180.00 300.00 

Übriger Sachaufwand 2’000.00 0.00 2’000.00 

Total Sachaufwand 162’000.00 151’417.03 157’020.00 
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Verwaltungsrechnung  

Andri Peer 

 

Aufwand       

  
Budget 

2025 
Rechnung 

2025 
Budget 

2026 
    

Finanzaufwand Verwaltungs- und 
Finanzvermögen 

150.00 38.96 0.00 

    

Zentralsteuer  94’000.00 94’869.50 94’000.00 
    

Steuereinzugsprovision 20’000.00 19’760.50 20’000.00 
    

Beiträge        

In den Gemeinden 5’000.00 3’892.00 5’000.00 

übrige Schweiz 5’000.00 5’734.65 5’000.00 

Total Beiträge 10’000.00 9’626.65 10’000.00 

        

Kollekten Ausgaben 15’000.00 11’398.25 15’000.00 

        

Div. Auslagen 0.00 0.00 0.00 

        

Total Aufwand 771’900.00 733’713.39 759’272.00 

        

Jahresergebnis 4’100.00 56’053.11 13’728.00 

 

Ertrag       

        

Steuererträge 
   

Gemeinde Bad Ragaz und Pfäfers 645’000.00 658’682.45 645’000.00 

Quellensteuern 15’000.00 18’080.30 15’000.00 

Total Steuererträge 660’000.00 676’762.75 660’000.00 
    

Vermögenserträge       

Mieterträge Pfarrhaus 30’500.00 30’553.60 30’500.00 

Mieterträge KGH 8’000.00 10’150.00 6’000.00 

Mieterträge Kirche 2’000.00 1’200.00 2’000.00 

Übrige Erträge 1’000.00 3’760.00 1’000.00 

Total Vermögenserträge 41’500.00 45’663.60 39’500.00 

        

Arbeitnehmer Beiträge Versicherungen 55’500.00 50’620.00 55’500.00 

        

Steuereinzugsprovision Zentralsteuer 3’000.00 2’846.10 3’000.00 

        

Kollekten Einnahmen 15’000.00 11’624.05 15’000.00 

        

Übriger Ertrag 1’000.00 2’250.00 0.00 

        

Total Ertrag 776’000.00 789’766.50 773’000.00 
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Bestandesrechnung  

Andri Peer 

 

Aktiven per 31.12.2024 per 31.12.2025 

      

Finanzvermögen     

Kontokorrent St. Galler Kantonalbank 166’608.98 272’269.97 

Kollektenkonto St. Galler Kantonalbank 247.58 469.08 

Projektkonto "einfach so - so einfach" 467.45 769.20 

Sparkonto "Restvermögen Kirchenchor" 10’123.26 10’131.64 

Kasse 513.90 513.90 

Total Flüssige Mittel 177’961.17 284’153.79 

      

Übrige Debitoren 23’644.26 48’755.25 

Debitor Allemann, Zinsli & Partner 43’231.60 25’231.60 

Total Guthaben 244’837.03 358’140.64 

      

Verwaltungsvermögen 
  

Kirche 22’000.00 14’000.00 

Pfarrhaus 1.00 1.00 

Investitionen Immobilien 1.00 1.00 

Mobiliar 1.00 1.00 

Total Sachgüter 22’003.00 14’003.00 
   

Total Aktiven 266’840.03 372’143.64 
   

Passiven per 31.12.2024 per 31.12.2025 

      

Fremdkapital     

Diverse Kreditoren 517.10 5’816.00 

Depotgelder 1’300.00 1’250.00 

Kreditor Kollekten 0.00 309.90 

Kontokorrent Zentralkasse 0.00 90’342.10 

Total laufende Verpflichtungen 1’817.10 97’718.00 
   

Darlehen Kantonalkirche 47’994.00 0.00 

Total Mittel- und langfristige Schulden 47’994.00 0.00 

      

Transitorische Passiven 2’956.40 4’300.00 

      

Total Fremdkapital 52’767.50 102’018.00 

      

Rückstellungen  
  

Eigenkapital  204’924.84 214’072.53 

Gewinn 9’147.69 56’053.11 

Total Eigenkapital 214’072.53 270’125.64 
   

Total Passiven 266’840.03 372’143.64 
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Investitionsrechnung, Steuerrechnung  

Andri Peer 

 

Investitionsrechnung 

 

 

Steuerabrechnung 2025 

 

Einkommens- und Vermögenssteuern: 

Bad Ragaz a) Vorjahressteuern 22% CHF 42'780.67   

 b) Laufende Steuern 22% CHF 541'961.85 

Pfäfers a) Vorjahressteuern 22% CHF 8'591.25 

 b) Laufende Steuern 22%  CHF 65'348.68  

Quellensteuern  CHF 18'080.80 

Total Kirchensteuer CHF 676'762.75 

 

 

Finanzbedarf 2026 

Ausgaben gemäss Vorschlag CHF 759'272.00 

Einnahmen gemäss Vorschlag CHF 773'000.00 

Einlage in Reserven CHF 13'728.00 

 

 

Steuerplan 2026 

 

Kirchgemeinde- und Zentralsteuern 22% CHF 645'000.00 

Quellensteuern CHF 15'000.00 

Total mutmasslicher Steuerertrag CHF  660’000.00 
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Kommentar zur Rechnung  

Erika Spitz 

 

Rechnungsergebnis 

Die Kirchgemeinde konnte das Jahr 2025 mit einem erfreulichen Gewinn von 

CHF 56’053.11 abschliessen. Das Ergebnis liegt damit deutlich über dem Budgetwert von 

CHF 4’100.00. Die konsequente Überwachung der Einnahmen und Ausgaben sowie  

verschiedene positive Entwicklungen im Steuerertrag und bei den Vermögenserträgen  

haben wesentlich zu diesem Resultat beigetragen. 

 

Bestandesrechnung 

 

Flüssige Mittel und Debitoren 

Die flüssigen Mittel sind per 31.12.2025 deutlich angestiegen und betragen neu 

CHF 284’153.79 (Vorjahr: CHF 177’961.17). Der hohe Jahresgewinn sowie geringe  

ausserordentliche Belastungen führten zu dieser starken Liquiditätsverbesserung. 

Beim Debitor «Allemann, Zinsli & Partner» wurde die Schuld weiter reduziert – neu  

beträgt der Stand CHF 25’231.60 (Vorjahr CHF 43’231.60). Die vereinbarten  

Rückzahlungen wurden somit auch im Jahr 2025 verlässlich eingehalten. 

Die übrigen Debitoren sind auf CHF 48’755.25 angestiegen, was im Wesentlichen auf noch 

ausstehende Vergütungen sowie zeitlich verschobene Abrechnungen zurückzuführen ist. 

 

Darlehen Kantonalkirche 

Das Darlehen gegenüber der Kantonalkirche wurde im Jahr 2025 vollständig zurückbezahlt. 

Die Restschuld von CHF 47’994.00 per Ende 2024 besteht nicht mehr. Damit wurde eine 

langfristige finanzielle Verpflichtung erfolgreich abgeschlossen. 

 

Eigenkapital 

Dank des erfreulichen Rechnungsabschlusses weist die Kirchgemeinde eine weiter verbes-

serte Eigenkapitalbasis aus: 

• Eigenkapital per 01.01.2025: CHF 214’072.53 

• Gewinn 2025: CHF 56’053.11 

• Eigenkapital per 31.12.2025: CHF 270’125.64 
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Verwaltungsrechnung 

 

Steuereinnahmen 

Die Steuererträge entwickelten sich für 2025 sehr positiv. Budgetiert waren 

CHF 660’000.00, effektiv konnten CHF 676’762.75 verbucht werden. Sowohl die Steuern 

aus den Gemeinden Bad Ragaz und Pfäfers als auch die Quellensteuern lagen über den 

Erwartungen. 

Damit verbleibt die Kirchenvorsteherschaft auch für das Budget 2026 bei einem Steuerer-

trag von CHF 660’000.00. 

Der ordentliche Steuerfuss bleibt weiterhin bei 22%. 

 

Personalaufwand 

Der Personalaufwand liegt im Jahr 2025 mit CHF 446’602.50 rund CHF 24’000.00 unter 

Budget. Gründe dafür sind: 

• geringere Besoldung im Sekretariat, Kassier und Diakon 

• tiefere Kosten bei Fachlehrpersonen Religion aufgrund anderer Kostenaufteilung 

• kleinere Abweichungen bei Sozialversicherungs- und PK-Beiträgen 

• tieferer übriger Personalaufwand 

Die höheren Kosten bei der Kirchenmusik sowie leicht erhöhte Versicherungsprämien  

haben sich innerhalb des Gesamtaufwands ausgeglichen. 

Für das Budget 2026 wurden die Personalaufwände insgesamt leicht erhöht – insbeson-

dere durch die neue Aufteilung der Religionslektionen.  

 

Sachaufwand 

Der Sachaufwand beträgt im Jahr 2025 CHF 151’417.03 und liegt damit rund 

CHF 10’500.00 unter dem Budget. Die wichtigsten Punkte: 

Büromaterial, Drucksachen 

Die Kosten von CHF 2’250.90 lagen deutlich unter Budget. Dies ist auf eine sparsame  

Beschaffung und geringeren Druckbedarf zurückzuführen. 

Mobilien / EDV / Zubehör 

Mit CHF 2’583.59 wurde das Budget klar unterschritten. Verschiedene geplante Anschaf-

fungen konnten verschoben oder günstiger realisiert werden. 

Unterhalt Liegenschaften 

• Kirchgemeindehaus: CHF 28’765.85, leicht tiefer als geplant. Es fielen vor allem  

reguläre Unterhaltsarbeiten an. 

• Kirche: CHF 9’159.10, deutlich unter Budget, da 2025 keine grösseren Reparaturen 

notwendig waren. 

• Pfarrhaus: CHF 16’107.95, über Budget. Grund dafür waren mehrere notwendige 

Ersatz- und Erneuerungsarbeiten, die nicht länger aufgeschoben werden konnten.
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Wasser, Energie, Heizmaterial 

Die Energiekosten von CHF 20’560.35 liegen im Bereich des Erwarteten und spiegeln eine 

stabile und effiziente Nutzung wider. 

PC-/Informatikentschädigung 

Die Kosten von CHF 6’361.72 überschreiten das Budget deutlich. Diese Mehrkosten resul-

tieren aus notwendigen IT-Anpassungen und Aktualisierungen zur Sicherstellung eines 

stabilen Betriebs. Hier vor allem die ersetzte Firewall. 

Kirchliche Anlässe 

Mit CHF 13’805.04 lagen die Kosten leicht über Budget. Gründe dafür sind die höhere  

Frequenz von Veranstaltungen sowie erfreulich hohe Teilnehmerzahlen. 

Erlebnisprogramme / Konfirmanden 

Die Kosten von CHF 4’023.65 blieben deutlich unter Budget. Eine gute Kostenplanung und 

die Nutzung verschiedener Synergien haben hier positiv beigetragen. 

Telefon, Porto 

Die Ausgaben von CHF 2’183.10 lagen unter den Erwartungen, was vor allem an der  

fortschreitenden Digitalisierung liegt. 

 

Voranschlag und Steuerplan 2026 

Der Voranschlag 2026 weist einen geplanten Gewinn von CHF 13’728.00 aus, welcher 

den Reserven gutgeschrieben werden soll. 

Die Steuereinnahmen bleiben stabil auf dem Niveau der vergangenen Jahre: 

• Ordentliche Steuern: CHF 645’000.00 

• Quellensteuern: CHF 15’000.00 

• Total mutmasslicher Steuerertrag 2026: CHF 660’000.00 

 

Antrag 

«Die Kirchenvorsteherschaft beantragt für das laufende Jahr einen Steuerfuss von 22%.» 
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Bericht der Geschäftsprüfungskommission 
 
Geschätzte Kirchbürgerinnen und Kirchbürger 
 
Im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen haben wir die Buchführung, die Jahresrech-
nung und die Amtsführung für das Rechnungsjahr 2025 sowie die Anträge der Kirchenvor-
steherschaft über Voranschlag und Steuerplan für das Jahr 2026 geprüft. 
 
Für die Jahresrechnung und die Amtsführung ist die Kirchenvorsteherschaft verantwortlich, 
während unsere Aufgabe darin besteht, diese zu prüfen und zu beurteilen auch im Hinblick 
auf die Betriebswirtschaftlichkeit. 
 
Am 12. November 2025 fand bereits eine Zwischenrevision durch die GPK statt.  
 
Wir prüften die Posten und Angaben der Jahresrechnung mittels Analysen und Erhebungen 
auf der Basis von Stichproben. Von der Kirchenvorsteherschaft wurde hierzu ergänzend 
eine Vollständigkeitserklärung vorgelegt. 
 
Gemäss unserer Beurteilung entsprechen die Buchführung, die Jahresrechnung sowie die 
Anträge der Kirchenvorsteherschaft über Voranschlag und Steuerfuss Gesetz und Gemein-
deordnung.  
 
Aufgrund unserer Prüfung vom 02. Februar 2026 stellen wir folgende Anträge: 
 
1. Die Jahresrechnung 2025 sei zu genehmigen. 

 
2. Dem Budget und dem Steuerplan 2026 mit einem Steuerfuss von 22% sei zuzustim-

men. 
 

 
Bad Ragaz, 15. Februar 2026



 

 

Kontaktadressen  www.ref-badragaz.ch 

Pfarramt   

Pfarrerin Sabine Gäumann (2024) 081 302 71 89 sabine.gaeumann@ref-badragaz.ch 

Pfarrer Andreas Gäumann (2024) 081 302 71 89 andreas.gaeumann@ref-badragaz.ch 
 

Kirchenvorsteherschaft 

Präsidentin Erika Spitz (2017) 079 481 99 77 praesidium@ref-badragaz.ch 

Vizepräsident Urs Cabalzar (2019) 077 530 07 16 urs.cabalzar@gmail.com 

Mitglied Monika Benz (2025) 077 491 90 37 moni.benz@rsnweb.ch 

Mitglied Marianne Bislin (2020) 081 723 00 51 m.bislin@rsnweb.ch 

Mitglied Robin Kaiser (2025) 076 268 15 86 kaiser.robin@hotmail.com 

Mitglied Eduard Kellenberger (2009) 081 302 13 22 eduard.kellenberger@sunrise.ch 
 

Geschäftsprüfungskommission 

Mitglied Arnd Niklas Nierhoff (2019) 079 618 97 56 niklasnierhoff@web.de 

Mitglied Stéphane Hanselmann (2019) 079 229 27 20 sthanselm@hotmail.com 

Mitglied Philip Horak (2019) 076 431 10 04 ph.horak@gmail.com 

Stellvertreterin Regula Kohler-Dönz (2019) 081 302 46 08 regi.kohler@bluewin.ch 
 

Verwaltung 

Aktuar Martin Gümpel (2019) 076 776 80 67 aktuar@ref-badragaz.ch 

Diakon Hansandres Egli (2020) 079 517 94 48 diakon@ref-badragaz.ch 

Kassieramt Andri Peer (2019) 079 424 51 35 kassier@ref-badragaz.ch 

Sekretariat   081 302 13 57 sekretariat@ref-badragaz.ch 
 

Synode 

Mitglied Sabine Gäumann (2024) 081 302 71 89 sabine.gaeumann@ref-badragaz.ch 
 

Kirchenmusik 

Organist Prof. Hannfried Lucke (1996) +423 390 04 44 hannfried.lucke@moz.ac.at 

Vertretung Annelies Schmon (2005) 081 733 17 09 
 

Religionsunterricht 

Bad Ragaz Martina Deplazes-Bott (2025) 079 192 01 45 deplazes.martina@hotmail.com 

Bad Ragaz Sabine Gäumann (2024) 081 302 71 89 sabine.gaeumann@ref-badragaz.ch  

Ragaz + Pfäfers Sonja Haas (2015) 081 757 24 31 sonjahaas@bluewin.ch 

Bad Ragaz Hansandres Egli (2020) 079 517 94 48 diakon@ref-badragaz.ch 
 

Mesmerdienste 

Mesmerin Martina Deplazes-Bott (2022) 079 192 01 45  deplazes.martina@hotmail.com 

Mesmerin Beatrix Dürr Hanselmann (2022) 081 302 72 52 b.duerr@hotmail.com  

Mesmerin Yukiko Nierhoff-Matsuzaki (2022) 044 940 64 04 yukko_chan2002@yahoo.co.jp  
 

Vereine und Gruppen 

Bibelgespräch Sabine Gäumann 081 302 71 89 sabine.gaeumann@ref-badragaz.ch 

Stricktreff Margaretha Graf 081 302 59 81  
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